
„Himmelhoch jauchzend und zu Tode betrübt“ – die Pubertät ist eine herausfordernde Zeit, in der Jugendliche mit einer Viel-
zahl an Entwicklungsaufgaben beschäftigt sind. Sexualität hat dabei eine besondere Bedeutung. Es geht um die Auseinander-
setzung mit Rollen- und Körperbildern, mit sexuellem Begehren, sexueller Orientierung und gelebter Sexualität. Bei der Suche 
und Festigung der sexuellen Identität geht es immer wieder auch um den Abgleich der eigenen Vorstellungen mit denen anderer 
Menschen. Gerade im Internet gibt es - zwischen Youtuber*innen und Pornoseiten - eine große Bandbreite an Eindrücken, die 
Jugendlichen Ideen und Anhaltspunkte zur Auseinandersetzung mit Sexualität bieten. Oft treffen sie hier auf Inhalte, die weder 
altersangemessen noch ihrer Entwicklung förderlich sind. Gleichzeitig sind Jugendliche selbst Produzent*innen von Inhalten 
in Sozialen Netzwerken und geben damit wiederum anderen Jugendlichen Orientierung, setzen Maßstäbe und festigen Werte. 

Daraus lassen sich jede Menge wichtige Themen für die pädagogische Arbeit ableiten – z. B.: Welche Auswirkungen haben 
omnipräsente Darstellungen nackter und sexualisierter Körper auf die eigene Selbstdarstellung? Welchen Einfluss haben porno-
grafische Inhalte auf die Entwicklung einer selbstbestimmten Sexualität? Welche Regulierungsmöglichkeiten potenziell jugend-
beeinträchtigender und -gefährdender Inhalte gibt es und wie lassen sich diese umsetzen? Und wie können Jugendliche dabei 
unterstützt werden, ein positives Verhältnis zu sich und ihrem Körper aufzubauen? 

Veranstalterin: Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen (LJS) • Tagungsleitung: Tanja Opitz • Tagungsformat: Die Veranstaltung wird als Zoom-Konferenz 
durchgeführt. Technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind: PC/Laptop mit Internetzugang, Headset ODER ein Mikro und Kopfhörer, Webcam (optional) • 

KOSTEN: 70 ,- €

You are the one that I want
Jugendliche, Sexualität und Medien

Sexualaufklärung in Serie
Die Vielfalt jugendlicher Sexualität am Beispiel der Serie Sex Education

„Hat das jetzt zu viel Ausschnitt?“ 
Körper- und Sexualitätsvorstellungen von Jugendlichen 

Jugendschutzgesetze und die Realität 
(Wie) passt das zusammen?

Jugend und Pornografie … 
…immer noch ein Thema?!

ONLINE-JAHRESTAGUNG 20217. Dezember 2021



Hiermit melden Sie sich verbindlich an und übernehmen die Kosten in Höhe von 70,- €. Im Fall einer schriftlichen Ab-
sage bis zu zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin entstehen Ihnen keine Kosten.
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Weitere Informationen werden Ihnen ca. 2 Wochen vor der Veranstaltung zuge-
sendet. 
Anmeldeschluss: 22.11.2021 (die Teilnehmendenzahl ist begrenzt)

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen (LJS) | Leisewitzstr. 26 | 30175 Hannover | T: 0511 858788 | jugendschutz-niedersachsen.de

Ab 9:30  Einloggen

10:00  Grußworte und Einführung 
 Imke Schmieta, Leiterin der LJS
 Marco Brunotte, Stellvertretender  
 Vorsitzender der LAG FW Nds.
 Tanja Opitz, Referentin für Sexual- 
 pädagogik, LJS

10:30  Sexualaufklärung in Serie  
 Die Vielfalt jugendlicher Sexualität am 
 Beispiel der Serie Sex Education 
 Moritz Stock, Universität Siegen

11:45  „Hat das jetzt zu viel Ausschnitt?“  
 Körper- und Sexualitätsvorstellungen  
 von Jugendlichen  
 Christina Witz, Dipl. Psychologin,  
 Sexualpädagogin (gsp), Hamburg

13:00  Mittagspause

14:00 Jugend und Pornografie …  
 …immer noch ein Thema?!  
 Jörg Nitschke, Institut für  
 Sexualpädagogik (ISP)

15:15  Jugendschutzgesetze und die Realität  
 (Wie) passt das zusammen? 
 Jonas Hasbach, Referent der Bundeszen- 
 trale Kinder- und Jugendmedienschutz

16:30  Ende der Veranstaltung 
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